
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 „Ja, ich habe geweint.“ 
(Überliefertes Gipfelzitat des Trainers. Für bewusst oder unbewusst falsche Über-

lieferungen oder Übermittlungen übernimmt der Breitwiesen-Xpress keine Ver-
antwortung. Die Verantwortung liegt einzig und allein beim Zitierten!) 



Breitwiesen-Xpress 
 

 



Breitwiesen-Xpress 
 

Liebe Fußballfreunde, 
 
ich freue mich sehr, Sie als neuer Abteilungsleiter der 
Fußballabteilung begrüßen zu können. Vor allem möchte 
ich mich bei meinen Kolleginnen und Kollegen der Vor-
standschaft und allen Helfern im Verein für Ihre ehrenamt-
liche Tätigkeit und Unterstützung ganz herzlich bedanken. 
Ohne diese Personen wäre es nicht möglich eine Abteilung 
wie die unserer über das ganze Jahr mit Leben zu füllen. 
Ich bin mir sicher, dass wir mit unserer Abteilungsleitung 
sehr erfolgreich und konstruktiv die nächsten Jahre arbei-
ten werden. Ein großer Dank geht auch an alle Gönner und 
Sponsoren, ohne deren Hilfe und Unterstützung ein Ver-
einsleben wie das unsere nicht möglich wäre. 
 
Auch in dieser Saison sind wir wieder sehr froh darüber, 
mit Richard Hartmann einen sehr qualifizierten und ver-
einstreuen Trainer aus den eigenen Reihen für das Trai-
neramt der 1. Mannschaft zu haben. Richard ist nicht nur 
unser Trainer, sondern auch ein echter Kamerad, der bei den Spielern beider Mannschaf-
ten sehr beliebt ist. Er wird wie auch schon im letzten Jahr, sehr tatkräftig von Tobi Huber 
unterstützt, der mit großem Einsatz in der letzten Saison mit der 2. Mannschaft der Meis-
tertitel errang und in die B-Klasse aufstieg. 
 
Ein großes Lob möchte ich auch an alle Spieler der beiden Mannschaften richten, die trotz 
oft schwieriger und widriger Trainingsbedingungen eine super Kameradschaft pflegen. 
Natürlich feuern wir uns auch sehr über unsere Neuzugänge und wünschen Ihnen viel 
Erfolg bei uns! 
 
Ein großes Augenmerk möchten wir künftig auf die Jugendarbeit legen und sind sehr froh 
darüber, mit Manfred Hajek und Holger Ludewig zwei sehr erfahrene, kompetente und 
vereinstreue Jugendleiter gefunden zu haben.  
 
Ein Dank geht hier auch an die Trainer und Helfer der Jugendmannschaften, die sich mit 
den Kindern und Jugendlichen das ganze Jahr für unseren Verein einsetzen.  
 
Die neue Abteilungsleitung wird vor allem auch ein großes Augenmerk auf die Erneuerung 
und Sanierung der Sportanlage Breitwiese legen, und konnte hier mit Werner Hajek als 
Sportplatzreferent einen Mann finden, der in der Fußballabteilung des TSV Berchtesgaden 
seit Jahrzehnten schon sehr viel bewegt hat. Nach unserem neuen Stüberl und dem neuen 
Kunstrasen sind wir auch an der weiteren Sanierung unserer Sportanlage Breitwiese sehr 
interessiert und werden hier der Gemeinde wichtige Verbesserungsvorschläge unterbreiten 
 
Ich wünsche uns eine erfolgreiche und vor allem gesunde Saison, mit viel Begeisterung 
und Freude an der schönsten Nebensache der Welt. 
 
Ihr Hans Klegraefe 
Abteilungsleiter Fußball 
im Namen der Abteilungsleitung  
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Der aktuelle Spieltag  
 
 
Mit dem SV Saaldorf gastiert der letztjährige dritte der Kreisklasse 4 zum Sai-
sonauftakt auf der Breitwiese. Der ehemalige TSV-Spieler und –Coach Hans 
Weißenberger spielte mit seiner jungen Mannschaft bis zum letzten Spieltag der 
Vorsaison um den Aufstieg, ehe sich doch der SC Inzell den Relegationsplatz der 
KK4 sicherte. Die Hartmann-Elf durchlebte eine kurze und intensive Vorbereitung 
mit Spielen gegen den WSC Bayerisch Gmain (0:1) und die SG Schönau (4:2). 
Hans Weißenberger hingegen schlug mit seiner Truppe den TSV Bad Reichen-
hall eindrucksvoll mit 3:0. Nicht nur aufgrund er beiden Vorjahresniederlagen mit 
2:4 und 1:2 dürfte der TSV gewarnt sein.  
 
 
Nach dem souveränen Meistertitel in der C6 startet Tobias Huber mit seiner 
Mannschaft erst am kommenden Mittwoch gegen den SC Weißbach in die neue 
Saison. 

 
 

Der Spieltag in der KK4 
16.08.14 TSV Berchtesgaden – SV Saaldorf 

BSC Surheim – TSV Fridolfing 
FC Bischofswiesen – SC Inzell  
DJK Weildorf – SC 1966 Kay 
SV Kirchanschöring II – SV Ruhpolding 

17.08.14 TSV Traunwalchen – SC Laufen 
DJK Otting – TSV Waging/See II 

 
 

Die Spieltage der B7: 
16.08.14 DJK Weildorf II – SV 1966 Kay II 

FC Ramsau – ASV Piding II 
BSC Surheim II – TSV Fridolfing II 
SC Inzell II – FC Hammerau II 

17.08.14 TSV Petting II – SV Oberteisendorf II 
20.08.14 TSV Berchtesgaden II – SC Weißbach 

 
 



Breitwiesen-Xpress 
 

Über den Wolken 
Trainer Richard Hartmann auf den Spuren seines Reinhard Mey 

 
Lässt sich die Leistung am Grünstein auf die kommende Saison projizieren und 
die gewonnene Kraft und Weisheit auf die Spieler übertragen?! 
 
Hoch sollte es hinausgehen. Doch der Weg entpuppte sich als schwieriger als 
gedacht. Sollte dieser Tag der Überwindung auch die Prognose für die kommen-
de Saison werden?! Nicht nur steinig, sondern auch steil und gigantisch wirkte 
das Ziel "Gipfel". Keine Zeit nach links oder rechts zu schauen. Nur die Spitze vor 
den schweißgebeutelten Augen. "Weiter, immer weiter", war das Motto des wa-
gemutigen Coaches in den Bergen, der dabei stets bemüht war bei vorbeikom-
menden Kletterern ein gutes Bild abzugeben. Nicht selten kamen Zweifel auf. An 
der Mission. An der eigenen körperlichen Fitness. Am Umfeld. Alles wurde in 
Frage gestellt. Auch wenn der Nachschub an Flüssigkeit sehr dürftig und die Vor-
räte schnell aufgebraucht waren, so war der Wunsch nach der Vollendung dieser 
Mission weitaus größer als jedes Hindernis, das es zu bewältigen gab.  
 
Im Vorfeld gab es viele Kritiker und Zweifler, denen durch den Erfolg wohl der 
Wind aus den Segeln genommen werden konnte. Bleibt abzuwarten, ob dies 
auch beim TSV der Fall sein wird und die Zahl der Anhänger und Unterstützer 
den Zweiflern überlegen sein wird.  
 
Hart wie Eisen, hart wie Stahl 
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Zwei Brüder am Gipfel 
Ein Bergbericht aus den Alpen 

 
 
Samstag. 09. August. 10 Uhr. Die Sonne brennt erbarmungslos zwischen den 
wenig schattenbietenden Lärchennadeln hindurch. Der Schweiß fließt bereits in 
Strömen. Ist es die Anstrengung aufgrund des rampenartigen Anstiegs zum Ein-
stieg oder ist es die nackte Angst vor dem wohl berüchtigtsten Klettersteig der 
Ostalpen? Ein letzter Blick, ein finales Abklatschen, dann folgt der Blick den senk-
rechten Felsformationen, die es zu erklimmen gilt. Die schweißnasse Hand ruht 
auf dem Fels, das metallische Klicken der Sicherungen ist zu hören und der in die 
Jahre gekommene Bergschuh sucht sich verzweifelt den ersten, vermeintlich 
sicheren Tritt. Jetzt gibt es kein Zurück mehr, kein Entkommen, der Berg hat sie 
im Griff. 
 
Schritt für Schritt wuchten sich die beiden Topathleten den Berg nach oben.  
10 Uhr und 4 Minuten: Der sich im Nachstieg befindende ältere Kletterer verlangt 
nach der ersten Pause. Aufgrund der ungewohnten vormittäglichen Bewegung 
werden umgehend kalorienreiche Powergels und Getränke gereicht. Nach halb-
stündiger Verschnaufpause setzen sie den Gipfelsturm widerwillig fort. Der jünge-
re der beiden, bergerfahren und agil, gleitet gemsenhaft über sämtliche Schlüs-
selstellen des Anstiegs während seinem Seilpartner die blanke Verzweiflung aus 
dem mittlerweile fahlen Gesicht blickt. Ob ihn die motivierenden Worte seines 
Seilpartners überhaupt noch erreichen oder ob er einfach nur noch funktioniert 
lässt sich nicht mehr sagen.  
 
Unaufhaltsam plagen sich beide Richtung Gipfel, Schritt für Schritt, Griff um Griff 
wird die Luft dünner. Der Gipfel scheint greifbar. In einem letzten aufbäumen 
überholt der Ältere mit einem leisen aber entschiedenen „weg“ seinen Führer und 
stiert mit entsetzter Entschlossenheit dem Gipfel entgegen.  
 
Dort angekommen kniet er nieder (siehe Titelbild) und lässt seinen Gefühlen 
freien Lauf. Von unserem Reporter noch am Gipfel befragt diktierte er folgende 
Worte in den Block: „Oben angekommen, ich schäme mich nicht, es einzugeste-
hen, habe ich geweint. Ich bin niedergekniet und habe geweint. Und ich dachte, 
auch wir haben etwas Schönes vollbracht. Ein großer Sieg.“  
 
Der jüngere der beiden ließ sich im Überschwang des Gipfelsieges zu folgendem 
Zitat hinreißen: „Bei keiner anderen Erfindung ist das Nützliche mit dem Ange-
nehmen so innig verbunden, wie beim Fahrrad.“  
…es scheint, als wäre er rationaler… 
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Einsatzliste  
Die Top-15: 

 
 
 

 

.......(und der Rest)........ 
 
16. Winkler, Christian 329 88. Hoffmann, Sebastian 67 
17. Pretzsch, Horst 323 90. Stanggassinger, Matthias 66 
21. Ziegler, Thomas  303 91. Höfler, Matthias 64 
25. Kahmen, Christopher 277 95. Däuber, Philipp 56 
28. Hinterbrandner, Matthias 258 97. Birringer, Ralf 54 
35. Reichlmeier, Robert 229 99. Gökbayrak, Fatih 51 
39. Stepinac, Josip 193  Kießling, Manuel 51 
47. Dollinger, Tobias 160 104. Kellner, Florian 48 
57. Seidel, Jens 132 105. Lindner, Christian 47 
58.  Birkner, Maximilian 131 121. Heindl, Christoph 28 
59. Brazina, Marek 128 127. Scheip, Rüdiger 26 
63. Sontheimer, Stefan 99 133. Popp, Florian 21 
65. Schach, Stefan 97 137. Alo, Ahmed 18 
66. Gökbayrak, Talha 96 139. Beil, Philipp 17 
67. Hinzdorf, David 95 146. Siclovan, Viktor 13 
72. Botzenhard, Tobias 90 164. Winkler, Markus 8 
74. Hartmann, Andreas  87 167. Lukesch, Michael 7 
78. Ucar, Cemal 76 183. Tischler, Georg 5 
80. Schnell, Stefan 73 196. Förg, Martin 3 

 Klegraefe, Florian 73  Perez, Mario  3 
83. Halilovic, Daniel 70    
86. Csizmadia, Oliver 68    

 

1. Hajek, Werner 640 
2. Jüstel, Manfred 598 
3. Baier, Wolfgang 539 
4. Schmitt, Klaus 532 
5. Hajek, Manfred 494 
6. Baier, Rudi 474 
7. Huber, Tobias 474 
8. Brandner, Robert 464 
9. Brandner, Michael (II) 433 

10. Pilz, Christian 413 
11. Hajek, Oliver 389 
12. Kurz, Helmut 355 
13. Tas, Ibrahim 355 
14. Ramsauer, Richard 339 
15. Wanka, Josef 332 
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Ergebnisse & Tabelle 
Erste Mannschaft 2014 / 2015 

Kreisklasse 4 
 

1. Spieltag 
 
 

TSV Berchtesgaden - SV Saaldorf  :  
BSC Surheim - TSV Fridolfing  :  

FC Bischofswiesen - SC Inzell  :  
DJK Weildorf - SV 1966 Kay  :  

SV Kirchanschöring II - SV Ruhpolding  :  
TSV Traunwalchen - SV Laufen  :  

DJK Otting - TSV Waging/See II  :  
 
 

 Verein Sp g u v Tore D P 
           

1. TSV Berchtesgaden      :    
2. BSC Surheim      :    
3. FC Bischofswiesen      :    
4. DJK Weildorf      :    
5. SV Kirchanschöring II      :    
6. TSV Traunwalchen      :    
7. DJK Otting      :    
8. SV Saaldorf      :    
9. TSV Fridolfing      :    

10. SC Inzell      :    
11. SV 1966 Kay      :    
12. SV Ruhpolding      :    
13. SV Laufen      :    
14. TSV Waging/See II          
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Ergebnisse & Tabelle 
Zweite Mannschaft 2014 / 2015 

B-Klasse 7 
 

1. Spieltag 
 
 

TSV Berchtesgaden II - SC Weißbach  :  
DJK Weildorf II - SC 1966 Kay II  :  

FC Ramsau - ASV Piding II  :  
BSC Surheim II - TSV Fridolfing II  :  

SC Inzell II - FC Hammerau II  :  
TSV Petting II  - SV Oberteisendorf II  :  

TSV Freilassing II  - (spielfrei)    
 
 

 Verein Sp g u v Tore D P 
           

1. TSV Berchtesgaden II      :    
2. DJK Weildorf II      :    
3. FC Ramsau      :    
4. BSC Surheim II      :    
5. SC Inzell II      :    
6. TSV Petting II       :    
7. TSV Freilassing II       :    
8. SC Weißbach      :    
9. SC 1966 Kay II      :    

10. ASV Piding II      :    
11. TSV Fridolfing II      :    
12. FC Hammerau II      :    
13. SV Oberteisendorf II      :    

       :    
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 Vorbereitung Saison 2014 / 2015 
Ein Rückblick von Kapitän Andreas Hartmann 

 
Zwei Vorbereitungsspiele nutzte der TSV um zu sehen wo man nach dieser langen Som-
merpause steht. Der erste Gegner war der WSC Bayrisch Gmain. Der (fast) Nachbar sollte 
als erster Maßstab dienen um die "Neuen" Spieler auf ihre Tauglichkeit für die neue Saison 
zu testen. Neben den Debütanten Martin Förg und Mario Perez kam auch der lang verletz-
te Georg Tischler zum Einsatz im TSV-Trikot. Leider weiß man bei ihm noch nicht, wohin 
der Weg gehen wird. Nach seiner Verletzung spielt er mit dem Gedanken, seine Fußball-
schuhe ganz an den berüchtigten Nagel zu hängen. Mario Perez, der gebürtig aus 
Barcelona stammt, soll etwas spanischen Flair ins Berchtesgadener Spiel bringen. Schon 
in Ansätzen zeigte er sein Können, doch sieht man auch, dass er noch nicht an seine 
Leistungsgrenze herankommt. Gleiches gilt für Martin Förg. Seit seiner Kindheit stand er 
für den FC Bischofswiesen auf dem Platz. Zu dieser Saison kam er nun zum TSV 
Berchtesgaden. Hier trifft er auf alte Bekannte und Freunde, was dabei half, sich schnell in 
die Mannschaft zu integrieren. Jedoch wird es wohl auch bei ihm noch etwas Zeit benöti-
gen, bis er sich an das Spiel des Breitwiesenexpresses gewöhnt hat. Das Spiel gegen den 
WSC war nicht wirklich überzeugend und man verlor leider mit 0:1. Es muss jedoch gesagt 
werden, dass ein Unentschieden durchaus gerecht gewesen wäre. Trotz vieler Chancen 
war das Tor wie vernagelt und so ging man als Verlierer vom Feld. Ganz anders präsen-
tierten sich die Mannen von der Breitwiese gegen den Nachbarn der SG Schönau. Be-
kannt als hervorragendes Team und eine Liga über dem TSV, befanden sich beide Mann-
schaften lange auf Augenhöhe. Auch wenn man am Schluss mit 2:4 als Verlierer vom  
Platz ging, konnte Trainer Richard Hartmann sehr stolz auf die Leistung seines Teams 
sein. Auch Martin Förg und Mario Perez fanden in diesem Spiel mehr Bindung und liefer-
ten eine starke Leistung ab. Man darf gespannt sein, wie sich der TSV Berchtesgaden in 
dieser Saison präsentieren wird. Trotz des Anspruchs, im vorderen Feld zu landen, bleibt 
es wie jedes Jahr eine Wundertüte. Womit nur noch eins zu sagen bleibt: Schau ma moi, 
dann seng mas scho! 

Der TSV stellte sich mustergültig an der Testlinie des in der Kreisklasse neu eingeführten Freistoß-Sprays auf. 
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Spielplan TSV Berchtesgaden 
Saison 2014/2015 

 
Erste Mannschaft Kreisklasse 4 

 

  1./14. SpT SV Saaldorf 16.08.14  14:00 RS: 15.03.15  15:00 
  2./15. SpT TSV Fridolfing 23.08.14  16:00 RS: 21.03.15  14:00 
  3./16. SpT SC Inzell 30.08.14  14:00 RS: 28.03.15  14:00 
  4./17. SpT SV 1966 Kay 05.09.14  20:15 RS: 06.04.15  14:00 
  5./28. SpT TSV Waging/See II 13.09.14  14:00 RS: 11.04.15  14:00 
  6./19. SpT DJK Weildorf 21.09.14  14:00 RS: 18.04.15  14:00 
  7./20. SpT FC Bischofswiesen 27.09.14  14:00 RS: 25.04.15  15:00 
  8./21. SpT BSC Surheim 04.10.14  14:00 RS: 02.05.15  14:00 
  9./22. SpT DJK Otting 12.10.14  15:00 RS: 09.05.15  14:00 
10./23. SpT SC Kirchanschöring II 18.10.14  14:00 RS: 16.05.15  17:00 
11./24. SpT TSV Traunwalchen 26.10.14  14:00 RS: 25.05.15  14:00 
12./25. SpT SV Laufen 08.11.14  14:00 RS: 31.05.15  15:00 
13./26. SpT SV Ruhpolding 16.11.14  14:00 RS: 07.06.15  15:00 
 

 
 

Zweite Mannschaft B-Klasse 7 
 

  1./13. SpT SC Weißbach  20.08.14  19:00 RS: 14.03.15  15:00 
  2./14. SpT TSV Fridolfing II 23.08.14  18:00 RS: 21.03.15  16:00 
  3./15. SpT SC Inzell II 30.08.14  16:00 RS: 28.03.15  16:45 
  4./16. SpT SV 1966 Kay II 05.09.14  18:30 RS: 06.04.15  16:00 
  5./17. SpT DJK Weildorf II 21.09.14  16:00 RS: 18.04.15  16:00 
  6./18. SpT FC Hammerau II 28.09.14  14:15 RS: 26.04.15  13:00 
  7./19. SpT BSC Surheim II 04.10.14  16:00 RS: 02.05.15  16:00 
  8./20. SpT TSV Freilassing II 12.10.14  13:00 RS: 09.05.15  16:00 
  9./21. SpT FC Ramsau 18.10.14  16:00 RS: 16.05.15  16:00 
10./22. SpT TSV Petting II 26.10.14  13:00 RS: 25.05.15  16:00 
11./23. SpT SV Oberteisendorf II 08.11.14  16:00 RS: 31.05.15  13:00 
12./24. SpT ASV Piding II 15.11.14  12:30 RS: 07.06.15  13:00 
    
 

(Fettdruck/Blau = Heimspiele) 
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